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NKgolder

Amts- undIiltellistenz-Blatl
Dienstag öc.i LÄ. Mai L8L2.

Obcramt Nagold.
Nachstehenve Bekanntmachung des

K. Ministeriums des Innern , bei; es¬
send die E nziebung der alten schwel-
zertstden Münzen in den Kartonen
Appenzell , St . Gallen und Tburgan,
wird hiemit zur öffentlichen Kenn niß
gebracht und den Orts -Vorstehern auf-
getragen , für deren gehörige Verbrei¬
tung zu sorgen.

Nagold , den 17 . Mai 1852.
Königliches Oberamt.

W i e bbe ki n f.

In Folge der durch ein Bundesze-
setz vom 7. Mai 1850 beschlossenen
Festsetzung eines allgemeinen Münz-
faßeS für die Schweiz findet eine
gänzliche Einziehung der alten Schwei-
zermünzen in der Weise statt , baß
diese Münzen von Kan 'on zu Kanivn
nach einer bestimmten Reihenfolge ein-
gelöSt werden , und baß nach Ablauf
des für die Einlösung in jedem Kan¬
ton festgesezten zweimonatlichen Ter¬
mins alle nicht abgelieferten allen
Münzen außer Kurs gesezr sind.

Nachdem diese Einlösung in den
meisten Kantonen vollzogen ist , bat
der Dunvesralb den Beschluß gefaßt,
das gleiche Geschält am 17 d. Mts.
auch in den Kantonen Appenzell , bei¬
der Rhoden , Si . Gallen unv Thar¬
gau zu beginnen , so baß nach dem
Reglement vom I I . März v . I ., vom
17 Juni d. I . an nur die Emtö-
sungs - , Post - und Zollkassen in die¬
sen Kantonen zu Annahme der alten
schweizeri schen Münzen verpflichtet sind,
vom l7 . Juli d. I . an aber auch
diese Verpflichtung aufhört und die
al,en Mün eil dort gänzlich außer
Kurs treten . .

Da anzunehmen ist , daß bei dem
regen Verkehr mit der Schweiz auch
in Württemberg alte Münzen , die
demnächst außer Kurs kommen wer¬
den , im Umlauf sind , und da eine
Versäumung des in den Nachbarkan-
ivnen festgesezten Einlösungstermins

für die Besitzer solcher Münzen Ver¬
luste zur Folge batte , so werden die
Oberämier unter Hinweisung auf den
in der gestrigen Nummer des Staats»
anzeigerS , S . 1125 , veröffentlichten
Beschluß d S schweizerischen Bundcs-
ratbs vom 3. d. MtS . beauftragt , >brc
Amts - Angehörigen auf die fragliche
Münzeinlösung und aus die Folgen
der Versäumung der EinlvsungSfiist
aufmerksam machen zu lassen

Slutiga : t, den 12. Mai 1852.
Ministerium des Innern.

Linden.

Overarmsgerlchr Nagold.
Schulden li ^uidativnen.

In den nacbgenannten Gnntsachen
ist zur Schuldenliquidaiion rc. Tagfabrt
auf die unien bezeichnet«: Zeit anbc-
raumt , wozu die Gläubiger und Bür¬
gen unter dem Annigen vorgelaten
werden , daß die Nichtliquidirenden,
so weit ihre Forderungen nicht aus den
Gerichts - Alien bekannt sind , in der
nächsten Gerichtssitzung durch Bescheid
von der Muffe nusgeschlossen werden,
von den übrigen nicht erscheinenden
Gläubigern aber angenommen wer¬
den wird,  daß sie bnisichtlich eines
etwaigen Vergleichs , so wie bezüglich
der Genehmigung de ; Verkaufs der
Masse - Gegenstände und der Bestäti¬
gung deö Güterpflegcrs der Erklärung
der Mehrheit ihrer Klasse beitreten.

1) Jakob Friedrich Volz,  Tag-
löoncr von Bösingen,

Dienstag den 8 . Juni 1852,
Vormittags 9 Ubr,

auf dem Ratdbause zu Bösingen;
2 ) Matthäus Kaiser  von Bösin-

gen, . ,
Dienstag den 8 . Juni 1852,

Nachmittags .2 Ubr.
auf dem Nardbause zu Bösingen;

3) Johannes Proß,  entwichener
Bierbrauer von Sulz Dorf,

Freilag den 11. Juni 1852,
Vormittags 9 Uhr,

auf dem Nachhause zu Sulz Dorf;

Unterthalheinr,
Montag den 14 , Juni 1852,

Nachmittags 2 Ubr,
auf dem Ratdbause zu Unierchalbeim.

Den 1. Mai 1852.
K . Oberamtsgrncht.

v. Rom.

Qberamtsgencht Nagold.
Schuidcnliqitidativnen.

In den nachgenannten Gantsachen
ist zur Schulden -Liquidation rc. Tag-

! fahrt aus die unten bczeichnereZcitanbe»
i räumt , wozu die Gläubiger und Bstr-
>ge» unter dem Aussigen vorgeladen
^werden , daß die Nichtliquidirenden , so
! weit ihre Forderungen nicht aus den
^Gerichts - Akten bekannt sind , am
! Schluffe der Liquidation durchBescheih
Ivon der Masse ausgeschlossen, von den
^übrigen nicht erscheinenden Gläubigern
^aber wird angenommen werden , daß
^sie hinsichtlich eines etwaigen Vergleichs,
der Genehmigung des Verkaufs der
Masse Gegenstände und der Bestäti¬
gung des Güierpflegers der Erklärung
der Mehrheit ihrer Klasse beitreten.

1) Johiin «GeorgBuh l,Bäcker von
Enzidal,

Donnerstag den 17. Juni 1852,
Vormittags 9 Uhr,

auf dem Nachhalls zu Enzthak;
2 ) Jgkob Bcchtold,  Zeugmacher

von Oberschwandorf,
Momag den 21 . Juni 1852,

Vormittags >0 Uhr,
auf dem Rgthhaus zu Oberschwandorf;

3) weiland Jakob Friedrich Her¬
ker,  Kiefer von Wildderq,

Dienstag den 22 , Juni 1852,
Vormittags 9 Uhr,

quf dem RakhhauS zu Wtldberg.
Den 15 Juni 1852.

Königl . OberamtSgericht.
v. Rom.

Oderamtsgerichr Nagold.
Echu !dentiq « idatio » en.

In deq nachgenannten Ganlsachen



ist jur Gchuibenlkquidation re. Tagfahrt
,us die unten bezeichnete Zeit anbe-
räumt , wozu die Gläubiger und Bür¬
gen unter dem Anfügen vorgeladen
werden , daß die Nichrl.quidirenben,
sS »Seit ihre Forderungen nicht auS
den Gerichtsakren bekannt sind, in der
nächsten Gerichtssitzung durch Bescheid
von der Masse ausgeschlossen werden,
»on den übrigen nicht erscheinenden
Gläubigern aber angenommen wer¬
den wird , daß iie hinsichtlich eines
etwaigen Vergleichs , so wie bezüglich
der Genehmigung deS Verkaufs der
Masse - Gegenstände und der Bestäti¬
gung des Güterpflegers der Erklärung
der Mehrheit ihrer Klaffe beitreten.

1) Peter Eppler,  ZimmermannS
Wittwe von Walddorf,

Donnerstag den 3. Juni 1852,
Vormittags 9 Uhr,

auf dem RathhauS zu Walddorf;
2) weil . Christlan Hen ßler,  Zim-

mermann »on Spielderg,
Freitag den 4 . Juni 1852,

Vormittags S Uhr,
auf dem RathhauS zu Sp .elberg;

3) Christian Kalmbach,  Weber
von Künfbronn,
Montag den 7. Juni 1852,

Morgens 8 Uhr,
auf dem RathhauS zu Fünfbronn.

Den 30 . April 1852.
K . OberamtSgericht . v. Rom.

Gertchtsnorariat Nagold.
Untertbalheim.

Liegenschafts - Verkauf.
Aus der Gantmasse des Zohs . Ltpp,

Taglöhners , kommt am
Montag dem 14. Juni d. I .,

Vormittags 10 Ubr,
dessen Liegenschaft , bestehend in:

einem zweistockigenWobn-
Haus und Scheuer un-
ter einem Dock,

27 Rutben Länder,
2 Morgen Viertel 7,1 Ruthen

Aecker,
1 Viertel 34,4 Ruthen R ' utfeld

«iss dem Rakhhäiis in Unterthaiheim
zum Verkauf , wozu Kaufsliebhaber
eingelaken werden.

Den 8. Mm 1852.
K. Grrichlsnorariat Nagold

Perrensn.

Ämtsnoturiac Aircnstaig.
Egen hausen,

Gerichisbezirls Nagrid.
Zweiter Liegen 'chaftsvi rkanr

In der Ganlfache des
Johann Martin Kodier,  Wag.

ners von Egenhausen,

findet auf den Antrag kinzelner Gläu¬
biger am

Monrag dem 21 . Juni d. I .,
Morgens 8 Uhr»

.auf dem RathhauS zu Egen-
-Hausen ein wiederholter Ber-

Lkauf der in dem Intelligenz-
Blatt Nro . 31 vom 16. Aprll d. I.
beschriebenen Realitäten an Gebau und
Gütern im Anschlag von 411 fl.,
woraus bis jezt ein Erlös vonLlSfl.
erzielt ist, statt.

Käufer hiezu einladend!
Altenstaig , den 12. Mai 1852.

Königl . Amtsnotariat-
Wullen.

Amcsnotariat Altenstaig.
W a l d d o r f,

Gerichtsbezirks Nagold.
Erster Liegenschaftsverkauf.

Zn der Gantsache der Wirtwe des
Peier Eppler,  gewesenen Zim-
mermannS zu Walddorf,

werden zu Folge oderamtsgerichtlichen
Auftrags am

Montag dem 14 . Juni h. I .,
Nachmittags 2 Uhr,

auf dem Nach¬
halls zu Wald-

^dorfnachstehende
Realitäten , a>S:

G e b ä u:
Ein zweistöckiges Wohnhaus und

Scheuer unter einem Dach
dem Monhardter Berg;

Aecker:
Zelg Beibinger Thal:

1 Viertel 16^g Ruthen iw Dinkel-
acker,

l '/z Viertel 4^ Ruthen am Mohn-
Hardter Berg;

Zelg Schlack:
die Hälfte an 2 Viertel 3 Ruthen

»m Wolfsacker,
jViertel  9 ^ Ruthen und

Viertel 15^ Ruthen im Hoch¬
wald;

Zelg Hülben:
>2 an 1 Morgen 3 Viertel 17^

Ruthen gebaut , und
Viertel 13 Rüchen Oedüng auf

der Sommerhalden;
Burgerrdrile:

15^/. Ruthen am Haldenbrrg;
Viertel 6^2 Ruthen und

8 Ruthen

s . Viertel ll 'U .tthenbki dem Haus,
1 Viertel 6 '/ , Ruthen auf dem

Zu dieser Versteigerung werden di»
Kaufsliebhaber unter dem Anfügen
einqeladen , daß sie sich mit tüchtigen
Bürgen , auswärtige unbekannte auch
mrt gememderäthlichen Vermögens-
Zeugnissen zu versehen haben.

Altenstaig , den 4. Mai 1852.
K. Amtsnorariat.

Wullen.

auf

Mohnhardter Berg;
zemeinderaidlich zu 705 fl. geschäzt,

Verkauf gebracht,

Amtsnotariat Altenstaig.
Fünfbronn,

GerichtSdezirks Nagold.
Erster

Liegenschaftsverklanf.
Zn der Gantsache deS

Christian Kalmbach,  Webers
von Fünfbronn,

werden oberamtsgerichtlichem Auftrag
zu Folge durch die Unterzeichnete
Stelle nachstehende Realitäten an Ge-
bäu und Gütern , als:

G e b ä u:
E :n zweistöckiges Wohn¬

haus und Sckeuer unter
einem Dach , auf dem Waa-

ä r t e n:
2/g Morgen 40,8

Rntdin Wiesen und
8,6 Ruthen Gemüse¬

garten bei dem Haus;
Mab - und Brandfeld:

4 '/g Morgen 44,7 Ruthen nn Tief-
tcSacker, und

2 "/g Morgen 18,5 Ruthen im un«
lern Hardt,

gemeinderathlich zu 675 fl. geschäzt,
am Samstag dem 12. Juni d. I ,

Morgens 9 Uhr,
auf dem RathhauS zu Künfbronn zum
Verkauf gebracht.

Fremde , der Verkaufs - Kommission
nicht persönlich bekannte Käufer und
ihre Bürgen haben sich über ihre Zah¬
lungsfähigkeit durch obrigkeitlich de-
glaudigke Zeugnisse zu der. Akten aus»
zuweilen.

Airenstaig , den 3. Mai 1852.
Königl . Amtsnotariat.

Wullen.

Amcsnotariat Altenstaig.
Spielberg,

GenchlsdezirkS Nagold.
Erster Liegenschaftsverkauf.

In der Gainsaete deS
-j- Christian H en n ßlt r, gewese-
nen ZimmermannS von Spielderg,

werden oberamtsgerichtlichem Auftrag»
zu Folge durch die unter-
zeichnete Stelle nachstehend»
Realitäten , alS:
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Gebaudt:
Hin einstöckiges Wohnhaus

nnt Stallung , nebst Scheuer
und Sckopf unter einem
Dach , hinten UN Dorf;

Lecker:
Zeig Lehen:

L Viertel im Roßacker,
Zeig Schornchardt,

1 Morgen 24 /̂ . Ruthen nn hintern
Dorf;

Zelg grünen Baum:
an t Morgen 1 '/, Viertel 2

Ruthen der Heerdgassenacker;
Mähefeld:

die Hälfte an 1 Morgen 2 Viertel
2 Ruthen nn Roßacker;

Markung Egenhausen:
2 Viertel 2 ' /. Ruthen im Zoller;

gemeinderäthlich zu 915 fl. geschäht, am
Freitag dem 11. Juni d. I .,

Morgens 8 Ubr,
auf dem RatdhauS zu Epielberg zum
Verkauf gebracht.

Fremde , der Verkaufs -Kommission
nicht persönlich bekannte Käufer und
ihre Bürgen haben sich über ihre Zah¬
lungsfähigkeit durch obrigkeitlich be¬
glaubigte Zeugnisse zu den Akten ouS-
zuweisen.

Alienstaig , den 3. Mai 1852.
Köiugl . Nmksnotanat.

Wullen.

Arnrsirorariar Altenstarg.
E d o a u se  n,

Knichtsdeprt 's Nagold.
Zweiter

Liegcnschattsverkauf.
In der Gantsache des
Johann Martin Müller,  Mühle»
. . - - -M , ^ machers von

Ebdausen , wer»
den oderamrs»

Aufträge zu Folge durch die unter¬
zeichnet« Stelle nachstehende Güter:

) Lecker:
Zelg Kielberg:

Viertel 11 Ruthe » und
1 Viertel 11^ Ruthen auf der

Heit;
Zelg ob dem Dorf:

2 '/s Viertel 12 Ruthen hinter der
Kirche;

Wiesen:
di» Hälfte an 1 Morgen 2 Viertel

3 Ruthen in der Aue;
gemeindcrathlich zu 840 fl. geschäzt,
wozu sich dis jezt ein Liebhaber nicht
gezeigt hat , am

Donnerstag den 10 . Juni d. Z .>
Morgens 8 Uhr,

auf dem Rathhause zu Ebhausen ei¬
nem wiederholten , zweiten und wenn
annehmbare Offerte zu erzielen , lez-
t«n Verkauf ausgesrzt.

Fremde , der VerkaufS - Kommisfion
nicht persönlich bekannte Käufer und
ihre Bürgen haben sich über ihre
Zahlungsfähigkeit durch obrigkeitlich
beglaubigte Zeugnisse auszuweisen.

Altenstaig , den 1. Mai 1852.
Königs . AmkSnotariat.

Wullen.

.ftz

Arntsnotariat Wildberg.
Sffringe »,

Gerichlsbezirks Nagold.
Liegenschafts «Verkauf.

AuS der Gantmaffe des SchusterS
rJohann Georg Spadi
»zu  Effringen kommt dessen
»Liegenschaft, bestehend in:

^ an einem zweistöckigen Wohn-
Hause mit ganzer Scheuer,

einem Gärtchen und
circa 4 '/, Morgen Aecker, am
Mittwoch  dem 16. Juni d. I .,

Vormittags 9 Uhr,
auf dem Rathhause zu Effringen wie¬
derholt  zum Verkauf.

Wildderg , den 11. Mai 1852.
K . Amtsnotariat . Maser.

2 »/

B o n d o r f,
Gerichlsbezirks Herrenberg.

Wirthschasts « Verkauf.
Am Jum l. I.

wird das in öffentlichen Wärtern zum
Verkauf ausgcsezte

Wirthschafts . nebst
Nebengebäude zum Ad-

h:rr im öffentlichen
Aufstreich verkauft werden . Die Lieb¬
haber hiezu werden eingcladen , die
vortheilhafte Lage dieses Anwesens zu
beaugenscheinigen , und an dem fest,
gcsczten Tage mit der Wirtwe und
dem Pfleger ihrer Kinder einen Kauf
abschlikßen , wobei die werteren Be¬
dingungen festqesezt werden.

Den 12. Mai 1852.
Aus Auftrag:

Stiftspfleger Werner.

Nagold.
Fahcntß -Versteigeruug.

In der Debit - Sache des verßor«
denen Kauf«

manns
Scheuer¬
mann und
Consorren

dabier , wird am
Dienstag dem .25 . Mai d. I . un»

den folgenden Tag
eine Fahrniß - Verste gerung von

Morgens 8 Uhr
an vorgenommen , wöbe« vorkommt r

Bucker,  Gold und Sil«
ME . der , Mannslle >ber, Bettge-

wa»d, Leinwand , Küchenge-
schlrr aller An , Porzellan , Glas
und Steingut , Schreinwerk , Faß«

und Bandgeschirr , gemeiner
Hausrath , Tuch, Flanell , kar-
rirter Zeug >n Slü«

cken, Packluch, Cigar -l
ren , eine Chaise mitj
Pferdegeschirr,

wozu  vie Liebhaber um genannte Zeit
n dessen Wohnung eingelaken werben.

Den 17. Mal 1852.
Siadischutdei ßen-Amt Engel.

Eg e n h a u se n,
Oberam :s Nagold.

S o l , - N e r k a u f.
Die diesige Gemenike verkauft »m

Moniag dem 24 . d. Mts .,
Nachmittags l Ubr,

im Gemeinkeivatt Obrvgrmdel
50 Stucke Lang oiz, 40er

und 50er , und
55 Stücke Lägklötze

gegen daare Bezahlung , wozu
Kaufsliebhaber eingelaren werden.

Die Herren Onsvorsteder werden
ersuch' , diesen Verkauf veröffentlichen
zu wollen.

Den 15. Mai 1852.
Schuitheißenam «. Welker.

Nagold.
Alle Sorten vorzüglich schönes

Kunftmehl und (Yries sind wie»
der angekommen bei

Gustav Gmelir ».

M u ster k a rt e n
von

Fentter - AouLeaur und Tapeten
aus der berühmten

Fabrik von Adolph Schill in S cuttgart,
welche immer mir dem Neuesten sorkirl sind , liegen zur Ansicht bei hen
Unterzeichneten auf , und werden auf Verlangen auch zur Einsicht initge-
theilt von Tapezier Köhler  und der

Buchhandlung von G . Zaiser.



N a g S l k.
N ä li a n st a l t.

In der seit drei Wochen eröffnt-
te « Nähanstalt werden nachstehende
Arbeiten ; ur Verfertigung gesucht:
Bettzeug , Tischzeug , Kinder - und
Frauenhcmden , spater auch Herren¬
hemden . Die Arbeiten werden sorg,
faltig auSgefuhrr und die Preise bil¬
lig berechnet werden . Das Material
,st an die Vorsteherin in der Anstalt
zu übergeben.

Kür den AuSsckuß dev Ortsarmen-
VereinS:

F r « i h o f e r.

verkauft , wozu die Liebhaber ringe-
I laden werden.

Nagold.
Ewige schöne Aimmermauns-

Handwerksstücke sind billig zu
haben bei Bäcker Funk.

Stadt Alten  staig.
Lehrmeister -Mesuä ».

Einen I4jahrigen Knaben sucht
gegen ein von der Hciligcnpflege zu
bezahlendes Lehrgeld bei einem Schuh¬
macher unterzubringen

das gcmeinsch . Amt.

H a i t e r b a ch.
k?ri«chtcverkauf.

Am Freitag dem 21 . Mai d
Mittags 1 Uhr,

gegen daore Bezahlung:
40 Scheffel Dinkel,
SO Scheffel Haber,

8 Sckeffel Gerste.

Nagold.
Me übles feil

Ich habe einen Sopha sammt Ses¬
sel , einen doppelten -LZ
Kleiderfasten , einen L,
Konsoleiisch , eine

Etagere , einen Bücherschrank mit
Glosthüre zu verkaufen Die sämml-
lichen Meubles sind geschliffen und
rhetlweise noch neu.

Z . § . Pfleiderer.

Ebningen
bei Böblingen.

W e i n v e r t a «l f.
8m Mittwoch dem 19 . d. Mts .,

Nachmittags 1 Uhr,
werden in Nro . 281 dahier
circa 45 Eimer 1847er , 1848er
und 1849er Wein parthieweise

Nachricht t'ür Auswanderer nach Amerika.
Dft Postsckiffe neuer Linie , in Verbindung mit gekupferten Dreimastern

erster Klasse , welche hurch die Herren I . Barbe und Morisse in Havre
verwaltet und durch Herrn C . E . Seelig in Heil-
dronn als Haupt - Agenten vertreten sink , fahren das
ganze Jahr hindurch am 9 ., 19 . und 29 . jeden Monats

von Havre nach New - Park und können Akkorde zu den billigsten Preisen
mit Unterzeichnetem abgeschlossen werten.

Von Mannheim tus Havre werten die Auswanderer von einem zuver¬
lässigen Kondukteur begleitet.

Nagold , den 9 . Mai 1852.
Der legitimirte Bezirks- Agent:

_ _ I . C Pfleiderer« _^
Nagold,

auf zwei

äusserst billige Monatsschriften mit Bildern.
In der Buchbnnölang von G . Zaiser ist zu haben:

Der FnMilrenfrersn
Gote LZotksscdrift für alle Stände.

Jahrgang 1852.
In monatlichen Lieferungen von zwei Bogen gr . Quart und zwei höchst
säubern Lithographien . Preis monatlich 9 Kr . Der zwölften Lieferung
wird ein großes prachtvolles Prämiendlatt , Royal -Format , gratis deigcgeden.Der Wanderer.

Eine ecLte Vvlksschrift.
Jahrgang 1852.

In monatlichen Lieferungen von 1Bogen  in Quart und zwei sehr säu¬
bern Litbograpbien . Preis monatluv 7 Kr . Der zwölften Lieferung wird

ein großes prachtvolles Pränuenblatt, . Royal - Format , graus beigcgcbe ».
Probenummern von beiden Zeitschriften werden recht gerne zur Ein»

sicht mitgetheilt von der Buchbandlung von G . Zaiser.

Nagolder wöchentliche Frucht -, Brod -, Fleisch-, Biktualien - und Holz -Preise den 15 . Mai 1352.

Verkauft ^
wurden : !

Ärtö ».
Br 0 d - Preis

1 Vtv. Kernenbrod
1 „ Lchwar ^orvo . .
I Weck , 5 Lth. 1 QtlSch. -Sr . i fl. kr.

^ 152 — 1281 28 F I e i s ch - Pr c rst
- 8 15 36 l Pso . Ochsenäeisch .

! 14 290 10 i » Rindftsisch
i 3» § 580 10 1 . Hammeineilch
! 4

3
1 67 18 1 » Ralbneisch
2 . so. 1 . Schweinestelsch.

— — — — roqezogen . .
— 6 13 — , unaogezvgen

Fett - Preise.
— 1 „ Gchweine- schmalj

1 . Rinvschmalj .
— — — ! 1 , Bulker . . . .

Frucht-
Ballung «».

Preis,

höchster. mittlerer. niederer.

! st- kr. §
Kinkel, neu.lLch . i 9 21 ^
Dinkel, »U. » ! — — i
Kerne» . . , — —
Haber . . » . 7 ' 10
Gerste . . » ^ 11 58
Müblirucht .
Bohnen . I Sr . 2 s 8
Weizen
Roggen
Mckea .
Ärbs«n.
Linsen .
Äas, -Berste »
Rog .-Waizen.

fl.
8

kr.
17

20 j 18. ;
6 38- !

11 s 37 j15
1

» ^
55

10

st. >kr.
7 , 30

—i
11 21

1 52

e.
17 kr.
18 ,

. 1 .

e.

7

8

9
10

22
18
20

Ift Vld. Lrchrer, gegvffcnerOIr.
»1 Prd . Lichter, gezogenelSkr.
ift Pfd . Seife . . 11k»,

Holz - Prcl s e.
Büdseiten , 1- drsil .:

ranoe . , 3lk—>38 .
baidiaudere . 10 .
biinoe . . . 51 .

Breller , 1- br . 16 -7-18 ,
. 9— l <1" br . . 11 .

Rabmcnschenket 10—12 ,
Lalren . . . . 2—1 „
.!kl. Buchrnvo -z.

vr . Achse 13 L. — ,
gestüstt . 13 L. — „

Kt . Tanneuhotz:
vr . Achse . 8 8 28«
geüötzl . . 8 fl. 1»,
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